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Champion Valencia 
in.Fahrt 
Basels Champions-League-Gegn^r '  
Valencia filhrt.in der  Primera Divisi­
on verlustpunktlos. Der fünfmalige 
Meister siegte v o r  eigener Kulisse 
gegen Aufsteiger Huelva problemlos 
3:0 u n d  überstand auch  die zweite 
Partie o h n e  Gegentor. Das nach 
der  mlttwöchlichen Cup-Blamage 
harsch kritisierte Barcelona legte 
das Fundament  zum 2:0 in Bilbao 
dank Treffern v o n  Luis Enrique (21.) 
u n d  Javier  Saviola (36.) schon v o r '  
d e r  Pause. Für das Starensemble von  
Real Madrid endete das Gastspiel bei 
Betis Sevilla in  der  43. wegen der 
defekten Flutlichtanlage beim über­
raschenden Zwischertstand von 0:1 
vorzeitig..  

Mario Frick mit 
Ternanas siegreich 
Beim Auftakt  der  italienischen Serie 
B spielte Napoli in Cagliari trotz 
zweimaliger Führung nu r  2:2. Der 
Schweizer David Sesa sass unerwar­
tet 9 0  Minuten lang a u f  der  Ersatz­
bank, obschon er in. de r  Vorberei­
tung  stets z u m  Stamm der SSC 
gehört hatte. Liechtensteins Natio­
nalspieler Mario Frick landete mit 
seinem neuen Clüb Ternanas einen 
3:0-Sieg in Salerno. Bari siegte ohne 
Lionel Plzzlnat gegen Ascoli 2:0. 

Italien: Serie B 
i .  R u n d e :  Äncona  - Palermo 4:2. Bari - ' Ä s -
coli-2:Ö. Cagliari - Napoli  2:2. Catania - Gc-
noa  3:2.  Cosenza - Vicenza 2:1. Salcrni tana -
Ternana 0 :3 .  Sampdoria  - Lecce 4-2. Sicna  -
Messina 1:0. Triestina - Vcnczia 1:2. Verona 
- ' L i v o m o  0 :1 .  

England: Premier League 
6. R u n d e ,  S a m s t a g :  ßoiton Wanderers - Li­
verpool 2:3, Charlton Athl'ctic - Arsenal  0 :3 ,  
Chelsea - Newcast le  Unilcd 3 :0 , 'Eyer ton  -
M i d d l y b r o u g h  2:1, Lecds United - Manches ­
ter United HO, Sundcrland - Fulham" 0 :3 ,  
West Broniwicli Albion - S o u t h a m p t o n  1:0, 
Ges te rn :  Manchester  City > Blackburn  R o ­
vers 2:2, To t tenham Hotspur  - West H a m  
3:2. Heute :  Birmingham - A s t o n  Villa ' 

1. Arsenal  6 15:6 14 
2. t o t t e n h a m  Hotspur  6 .11:8 13 
3. Leeds United 6 10:4 12 
4. Liverpool 6 13:8 12 
5. Chelsea 6 13:8 . 12. 
6. F u l h a m  5 12:6 . 10 
7. West Brümwich Albion 6 6:9  9 
8. Middlcsbrough 6 7 : 5  8 
9. Manches ter  United 6 5 :5  8 

10. Everton 6 7 : 8  8 
11. Manches te r  City 6 7 :9  7 
12. A s t o n  Villa 5 3 :3  6 
13. Bol ton Wanderers  5 6 :9  6 
14. ß l a c k b u m  Rovf r s  6 7 : 8  6 
15. Charl ton Athletic 6 6 :10  6 
16. Bi rmingham City 5 5:7 5 
17. Sou thampton  6 3:7  5 

18. Sundcr land 6 2 : 8  5 
19. Newcastle United 5 6 : 8  4 
20. West H a m  5 4 :12  • 1 

Deutschland: Bundesliga . 
5.  Runde .  S a m s t a g :  Co t f tus  - Werde r  tire-
m e n  0:1. Nürnberg Bayern  M ü n c h e n  1:2. 
1860 München - Wolfsburg  2:2.  Armin ia  
Bielefeld - Hertha Berlin 0:1.  Borussia M ö n ­
chengladbach - VfB Stut tgar t  .1:1. Baye r  Le­
verkusen - H a n n o v e r  9 6  1:3. Borussia  Dort ­
m u n d  - Schalke 04 1:1. S o n n t a g :  VfL B o ­
c h u m  - Hansa  Rostock 0:1 .  H a m b u r g e r  SV -
Kaiserslautern 2:0,  

1'. Bayern M ü n c h e n  5 14:4 . 13 
2. Hansa  Rostock 5 10:3 12 

3. VfL Bochum 5 12:4 10 

4. Schalke 0 4  5 6 :3  9 
5. Werder Bremen 5 7 : 8  9 

6. Borussia Möncheng l .  5 6 :3  8 
7. Borussia Dor tmund 5 7:5 • 7 
8 . 1 8 6 0  M ü n c h e n  5 9 : 8  7 
9. Wolfsburg 5 5 :5  7 

10. Armin ia  Bielefeld 5 7 : 8  ' 7 
11. Her tha  Berlin 5 5 :5  6 
12. H a m b u r g e r  S V  5 6 : 8  6 
13. B a y e r  Leverkusen 5 8 :10  5 
14. VfB S tu t t ga r t  5 5:7 4 
15. Co t tbus .  5 4 : 1 2  " '4 

16. H a n n o v e r  9 6  5 7 :12  3 
17. N ü r n b e r g  5 6 :12  3 
18. Kaisers lautern  5 3:10 . 2 

Italien: Serie A • 
X ' R ü n i e : i n i e r  'Mäi iand  - T ö n i i ö  1 :Ö (i':Öj. 
Bo logna  - A S  ftoma-2:1.(0:1). C o m o  - E m -
po l i  0 : 2  (0:1). M o d e n a  - Milan 0 : 3  (0:1). J u ­
v e n t u s  T u r i n  - A ' ä l a n t a  Bergamo. 3 : 0  (2:0). 
Lazio R o m  - Chievo Verona 2:3 (1:1). Ud ine -
s e  - P a r m a  1:1 (0:1). Perugia  - R e g g i n a ' 2 : 0  
(0:0). B resc i a  - P J a c e n z ä  I ; 2 .  

Junge Spieler 
in 

Auftakt der Billard-Landesmeisterschäft mit hoher Teilnehmerzahl 

' ^ c \ -^ kJ  : 

Junior Marco Christofferetti spielte erfrischend a u f  und brachte auch gestandene Semester ins Schwitzen. (Bild: Trendle) 

Der Start der Billard-Landeis­
meisterschaft verlief ausseror­
dentlich gut. Eine rekordver­
dächtige Zahl von 29 Teilneh­
mern nahm die Konkurrenz im 
9er-Ball in Angriff. Gespielt 
wurde auch 14+1. Ermittelt sind 
bis jetzt die Hälfinalisten dieser 
beiden Wettbewerbe. Der zweite 
Teil der Meisterschaft wird am. 
21./22. September ausgetragen. 

• • Mart in  Trendle 

Im' 9er-Ball schaffte der  amtierende 
Landesmeister und  Favorit Patrick 
Pomberger den  Halbfinal-Einzug im 
Direktlauf. Chrigel Beusch, im Vorfeld 

ebenfalls als möglicher Qualifikant ge­
n a n n t ,  musste mit Rang sieben vorlieb 
nehmen. Er hat te  eine Niederlage ge ­
gen Hansjörg Dutlcr einzustecken. 
Dieser qualifizierte sich dank einem 
Sieg über Berno Heeb. Peter Lageder 
musste ebenfalls einen Umweg in Kauf 
nehmen, weil e r  gegen RenatoTeixeira 
unterlag. Auch Werner Tomassini ver ­
lor gegen Berno Heeb. Danach hievic 
sich Tornassini mit dem Sieg gegen 
Dejan Jelic wieder ins Rampenlicht. 

Die Halbfinal-Paarungen im 9er-
Ball für das nächste Wochenende lau­
ten somit: Patrick Pomberger gegen 
Werner Tomassini und  RenatoTeixeira 
gegen Hansjörg Dutler. Von den als 
Topspielern . gebändelten .Favoriten 
schaffte Peter Lageder die Qualiflakti-

ohs-Hürde nicht. 
Beim 14+1 überzeugte Junior  Marco 

Christofferetti. Er bezwang un te r  an­
derem Werner Tomassini. Ein weiterer 
Junior  - Mathias Aktas - machte 
ebenfalls von sich reden. Es zeugt von 
der  hohen Spielqualität von Christof­
feretti und Aktas, welche in der End-
ahrcchung j e  mit Rang 5 .d ie  Halbfi-
nal-Qualifikation knapp verpassten. 

A u f  direktem Weg empfahlen sich 
Berno Heeb u n d  Ernst Blöchlinger. 
Den beschwerlicheren Weg über  den 
Hoffnungslauf mussten dagegen Pa­
trick Pomberger u n d  Werner Tomassi­
ni gehen. Im 14+1 kommt es damit am 
nächsten ' Wochenende zu folgenden 
Ijalbfinals: Blöchlinger gegen Tomas­
sini und Heeb gegen Pomberger. 

3. Rang für Rainer Kiworra 
12 Stunden Radmarathon auf dem Hockenheimring (Deu) 

Anlässl ich d e s  2.  Radsport tages a u f  
d e r  n e u e n  Rennstrecken des Hocken­
he imr ing ,  k a m  e s  a m  vergangenen  
S a m s t a g  zu r  e r s t en  Aus t ragung  d e s  
12 S tunden radmara thons  v o n  
Hockenlieim. Ra ine r  Kiworra e r r e i ch ­
t e  m i t  4 0 5  k m  d e n  3. Rang.  

Der Schaanwälder Rainer Kiworra vom 
Team «Martins Fahrradshop Mauren» 
w a r  der  einzige Liechtensteiner im 120 
Fahrer  umfassenden Feld; dessen Ziel 
es w a r  a u f  d e m  4,5 Kilometer Rund­
kurs innerhalb der  zwölf  Stunden 
möglichst viele Runden zu absolvie­
ren. Das Feld g ing  in der ersten S tun­
d e n  ein horrendes Tempo (43 Km/h im 
Schnitt) an, sodass es schon in der  A n ­
fangsphase z u  den  ersten Überrundun­

gen kam. Die Wettkampfleitung w a r  
d rau f  bedacht, dass ab der  fünften 
Runde nach  den Regeln des Triathlon­
verbandes - o h n e  Windschatten - ge­
fahren werden musste. Regelverstösse 
wurden durch die zahlreich vertrete­
nen Wettkampfrichter -mit entspre­
chenden Zeltstrafen oder im Wieder­
holungsfälle mit einer Disqualifikation 
geahndet.  

Der Rennverlauf war  gekennzeich­
net von  verschiedensten Taktiken der 
Fahrer. Einige Fahrer versuchten in 
zeitlichen Tonus mit hohem Tempo 
viele Runden zu absolvieren und  im 
Anschluss Pausen einzulegen. Hier 
kam die Hilfe des schon mehrfach u n ­
terstützenden Begleiters D. Manero zu 
tragen, in dem Kiworra ständig über  

die aktuelle Position im Feld infor­
mier! war. Kiworra fuhr die zwölf 
Stunden nonstop durch u n d  konnte 
nach einem fulminanten Schl'ussspurt 
einen Widersacher u m  vier  Sekunden 
hinter sich lassen. 

Dies bedeutete am Ende den 4. Ge­
samtplatz und den 3. Platz in seiner 
Kategorie. Rainer Kiworra dessen 
Fernziel das «Race across America» 
(RAAM) darstellt, verbuchte dieses 
Rennen als eine weitere Erfahrung auf 
dem Weg zu seinem Traum. 

Resultate 
1 2  S t u n d e n  R a d m a r a t h o n  a u f  d e m  

H o c k e n h e i m r i n g  (Deu) :  1. A. D u m m  (Deu) 9 7  
R u n d e n  Dis tanz,  4 3 6  k m ,  36,1 K m / h  i m  
Schn i t t ) .  2. F. F u c h s  (Deu) 9 4 ,  4 2 3  k m ,  34 ,9 .  3.  
R. Kiworra  (Lie) 9 0 ,  4 0 5  k m ,  3 3 , 5 .  

Bayern dank Ballack Leader 
Bundesliga: Sforza-Bläckout bei der erneuten Niederlage des 1. FCK 

Bayern  ve rd räng te  Bochum a m  5 .  
Bundesl iga-Spiel tag v o n  de r  Leader ­
position. Die M ü n c h n e r  s iegten i n  
Nürnberg  d a n k  zwei  Treffern Bal ­
lacks 2:1> derwei l  d e r  VfL zu. Hause  
d e m  n e u  zweitplatzier ten Rostock 
0:1 unter lag.  Das 120. Revier-Derby 
zwischen Dor tmund  u n d  Schalke e n ­
de te  1:1 remis .  

Abseits der  Firstclass manövrierte sich 
der  1. FC Kaiserslautern nach den  c h a ­
otischen Vorgängen hinter  den politi­
schen Kulissen a u f  dem sportlichen 
Parkett ins Niemandsland. Nach dem 
0:2 in Hamburg sind die neben Stut t ­
ga r t  als einziges Bundesliga-Team 
noch sieglosen Pfälzer ans  Tabellenen­
de gerutscht u n d  beklagen den  
schlechtesten Star t  in der  Vereinsge­
schichte. 

Die Verpßichtung von Michael Ballack 
zahlt sich f ü r  Bayern schon im f r ü h e n  
Stadium der Meisterschaft aus. 

Einer wird in den  kommenden Tagen 
a u f  d e m  Betzenberg wohl arg unter 
Druck geraten: Ciriaeo Sforza. Ob­
schon e r  im letzten Heimspiel gegen 

Bielefeld schwer enttäuschte, schenkte 
ihm der  neue Coach Eric Gerets erneut 
das Vertrauen. Sforza rechtfertigte sei­
ne Nomination als vorgeschobener 
Abwehrchcf indes nicht. Stattdessen 
verschuldete der  Schweizer in der  77. 
Minute unbedrängt  mit  einem haar ­
sträubenden Fehlpass Romeos zweites 
Tor. Das 1:0 des Argentiniers hat te  der 
überzeugende Raphael Wicky mit e i ­
n e m  herrlichen Steilpass eingeleitet. 

Im Derby gegen das leistungsmässig 
unberechenbare Nürnberg ebnete der 
europaweit wohl torgefahrlichste Mit­
telfeldspieler Michael Ballack mit sei­
nen beiden Treffern zum 1:0 u n d  2:1 
Bayern München den Weg zur  Ligaspit­
ze. Dergestalt blieb der v o n  Goalie Oli­
ver  Kahn verschuldete'und v o m  frühe­
ren Aarauer Sasa Ciric verwandelte 
Penalty ohne nachhaltige Wirkung. 

SPORT IN KURZE 
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Jeker auf Platz 3 
RAD: An den Sonntagen rollt es den 
Schweizern in der  Spanien-Rund-
fahrt offenbar am besten: Eine Wo­
che n a c h  Oscar Camenzind fuhr  in 
der Spanien-Rundfahrt mit Fabian 
Jeker erneut ein Schweizer a u f  den 
3. Platz. In der  9. Etappe rund um 
Cordoba musste Jeker bloss den bei­
den Spaniern Pablo Lastras u n d  Luis 
Perez den  Vortritt lassen. Sieger am 
Samstag war mit Aitor Gonzalez 
ebenfalls ein Spanier. Leader vo r  
dem Zeitfahren v o m  Montag blieb 
übers Wochenende der Spanier Os­
car Sevilla 14 Sekunden v o r  dem 
Kasachen Alexander Winokurow. 
Oscar Camenzind rückte a m  Sonn­
tag vom 16. a u f  den 15. Platz vor  
(2:22 Minuten hinter Sevilla). 

Der dreifache Etappensieger Ma­
rio Cipollini gab schon am Samstag 
auf, u n d  nicht wie angekündigt am 
Sonntag. Der Italiener konnte so 
mehr Zeit mit seinem Bekannten 
Ronaldo, dem Fussballer v o n  Real 
Madrid, verbringen. 

Spanien-Rundfahrt 
8. E t a p p e  M a l a g a  - U b r i q u e  ( 1 7 3  k m ) :  I .  
Ai tor  G o n z a l e z  (Sp) 4 : 1 8 : 3 6  (40 .123  km/h) .  
2. D a v i d  E txcba r r i a  (Sp). 3. Luis Pcrcz  (Sp). 
4. D a n i l o  Di  Luca  (lt). 5. F rancesco  Casas -
g r a n d e  (lt). 6. Pablo  Last ras  (Sp). 7 .  F r a n ­
cisco M a n c c b o  (Sp). 8 .  David Mil iar  (Gb). 9 .  
I ban  M a y o  (Sp). 10. A l e x a n d e r  W i n o k u r o w  
(Kns). 11. O s c a r  Sevil la  (Sp). 12. J o s e b a  Be­
ioki (Sp). 13. Gi lbcr to  S imon i  (lt). 14. F a b i ­
a n  J e k e r  (Sz). i 5. O s c a r  C a m e n z i n d  (Sz). a l ­
le g le iche  Zeit. 16. Robe r to  H e r a s  (Sp) 0 : 0 9  
zurück .  17. Felix Garc ia  Casas  (Sp). IB. Ta -
dej Va l javec  (Sin). 19. Mikcl Zar rabe i t i a  
(Sp). 20 .  F e r n a n d o  Escar t in  (Sp), a l le  g le i ­
c h e  Zeit .  

9 .  E t a p p e ,  C o r d o b a  - C o r d o b a  ( 1 3 2  k m ) :  
1. Las t ras  2 :48 :32  (46,401 km/h ) .  2 .  Pcrcz  
0 :13  z u r ü c k  3. Jeker, g le iche  Zeit. 4 .  A l c -
j a n d r o  Valverde  (Sp) 0:21.  5. Erik Zabel  
(De). 6. Gerrit  G lomsc r  (Ö). 7. A n g e l  E d o  
(Sp). 8. C a m e n z i n d .  9 .  A i to r  Gonza lez .  10. 
Dave  B r u y l a n d t s  (Be). I I .  V lad imi r  M i h o l -
j c v i c ( K r o ) .  12. Miliar. 13. Garcia Casas.  14. 
Sevilla,  15. Cascro.  16. M a n u e l  Bcl t ran  
(Sp). 17. J o s ^  Gut i c r rez  (Sp). 18. C laus  M ö l ­
ler (De). 19. J ö r g  J a k s c h e  (De). 20.  M a y o .  

G e s a m t k l a s s e m e n t :  1. Sevil la 32 :32 :53 .  
W i n o k u r o w  0:14.  3. A i t o r  Gonza lez  0 :41 .  4.  
Heras  0 : 4 8 .  5. Garcia  C a s a s  1:01. 6. H a i m a r  
Zube ld i a  (Sp) 1:09. 7. M a y o  1:14. 8. Z a r r a ­
bcit ia  1:34.  9 .  Beioki  1:43. 10. J a k s c h e  
1:44. I I .  C a s a g r a n d e  1:45. 12. S i m o n i  1:49. 
13. Las t ras  2:08.  14. G u i d o  Tren t in  (lt) 
2:13.  15. C a m e n z i n d  2 :22 .  16. Be i t r an  2 :45 .  
17. Möl le r  2 :57 .  18. Casc ro  2:50.  19. Mil iar  
3:16.  2 0 .  Escar t in ,  g le iche  Zeit. F e r n e r :  22.  
J e k e r  4 :18 .  79. S c h n i d c r  55:11. 106. Berg­
m a n n  1:10:01. 144. Calcagni  1 :24:57.  154.  
Zuccon i  1 :30:35 .  

Klarer Sieg für Vaduz 
BADMINTON: Einen Auftakt nach 
Mass bescherten sich die Sp ie le r ­
innen des BC Vaduz in ihrem ersten 
3.-Liga-Saisonmatch am vergange­
nen Samstag gegen die Gäste aus 
Wittenbach. Mit verdienten Siegen 
im Damen-Einzel sowie allen Her-
ren-Begegnungen stellten die Gast­
geber schnell einmal klar, wer  die 
besser Mannschaft des Tages war. 
Damit hatten sie nicht  nu r  früh die 
uneinholbare 5:0-Führung in der 
Tasche, sondern auch den angepeil­
ten Schritt Richtung Klassement­
spitze getan, die Ostschweizer zeich­
neten sich indessen für den Erhalt 
der  Spannung bis zum letzten spiel 
verantwortlich. Dank ihrer  nicht 
nachlassenden Gegenwehr gewan­
nen  sie den Entscheidungssatz im 
Mixed-Doppel mit dem knappst-
möglichen Ergebnis und  retteten im 
letzten Augenblick einen Punkt  aus 
dieser Begegnung. 

Vaduz I - Wittenbach II 5:2 
B r u n o  S t ä h e l i  - M a t t h i a s  k i e s i i n g e r  15:3, 
15:9; R o l a n d  Hilti - Marce l  Keller 15:9, 
15:5;  A r m a n d  J c h l e  - S te fan  B ö s c h e  15:9, 
9 : 1 5 ,  15:4;  M i c h a e l a  R i t t e r  - Nicole  a rde r  
9:11,  11:0, 11:9; Hi l t i / Jehle  

Klesl inger/Keller  15:8,  1 5 : 1 3 ; D .  Di M a f -
z io /R i t t e r  - Ha rdc r /Schmid  6:11,  5:11; N.  
G a r t m a n n / S t ä h e l i  - S c h m i d / B ö s c h  11:4, 
Q: 11, 12:13.  

R a d :  Steheirennen Nürnberg 
N ü r n b e r g .  S t e h e r r e n n e n  ( 4 0  u n d  60-km) . '  
S c h l u s s k l a s s e m e n t :  1. Gerd  Dör i ch  
(Dc /Schr i t tmache r  Baur)  5 .  2 .  P e t e r  J ö r g  
( S z / B u c h m a n n )  6. 3 .  Aure l  Sigel (De/Durst )  
6 . - 9  Te i lnehmer .  

I 


